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◼   Termine (ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten) 

 

Datum Tag Uhrzeit Aktion Ort 

28.04.          So         11:00 Brunnenfest Sieboldbrunnen 

28.06.          Fr          18:00 Ehrenabend Siedlergarten 

5.-7.7.        Fr.-So. Zeltlager Familienkreis Nassach 

26.07.          Fr          18:00 Ehrenabend Siedlergarten 

28.07. bis 04.08. Zeltlager der Siedlerjugend Kitzingen 

15.09.          So         10:00 Brunnengottesdienst Sieboldbrunnen 

 

Einkaufsfahrt zu Edeka Trabold: Jeden Mittwoch Treffpunkt und Abfahrt um 14:00 in der 

Cronthalstraße  

Versicherungsberatung: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Büro des Bezirksverbands, 

Hertzstr.1, Tel. 0931 51042 

Stammtisch: Jeden 2. Donnerstag im Monat ab 18:00 Uhr im Restaurant „Akropolis“, alle 

Mitglieder sind herzlich willkommen! 

 

Feierliche Eröffnung der Boule-Bahn 
am Samstag, 20. April 

 

Festbetrieb ab 13 Uhr beim Rösner 
Eröffnung der Bahn um 14 Uhr durch unseren OB Christian Schuchardt 

Sie haben Interesse am Boulen:      keesburg-boule@gmx.de 

             ______________________________________________________________ 

 

Herzliche Einladung zum 

Brunnenfest 2024 am 28. April 
 

Unser Klassiker - da muss man einfach dabei sein! 
 

Natürlich auch heuer wieder mit den KeesSpatzen und dem 
Keesburglied 
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GebäudeEffizienzRichtlinie 
 

Das EU-Parlament hat die Gebäudeeffizienzrichtlinie (EPBD; Englisch: 
Energy performance of buildings directive) offiziell angenommen. Wichtig 

für uns Hausbesitzer: anders als ursprünglich geplant, ist der Sanierungs-

zwang für einzelne Wohngebäude - unterschieden nach Sanierungsstand - 
nach langer Diskussion in der EU-Politik vom Tisch. Die novellierte Richtlinie 

formuliert für Wohngebäude statt konkreter Vorgaben nun also über-
greifende Einsparziele: Bis 2030 soll der durchschnittliche Primärenergie-

verbrauch insgesamt um 16% und bis 2035 um 20-22% sinken. Wie die 
Richtlinie umgesetzt wird, ist vorerst den Mitgliedsstaaten überlassen. Ein 

Gebäude ist nichts Abstraktes, sondern das Zuhause von Menschen. Jedes 
ist verschieden gebaut und wird unterschiedlich beheizt. Ein Zwang zu one-

fits-all hätte zu sozialen Verwerfungen geführt, die auch nicht mit dem 
Schutz des Klimas zu rechtfertigen sind. Auch der Verband Wohneigentum 

hat wiederholt darauf hingewiesen, dass eine Sanierung mit Zwang nicht 
akzeptiert wird. Das gehe nur zusammen mit den Eigentümern. 
 

GebäudeEnergieGesetz 
 

Bis zum 30.6.26 können Sie noch eine neue Gasheizung ohne den 65%igen 
Anteil erneuerbare Energie installieren.   

  

Elementarschadenversicherung 
 

Der Verband Wohneigentum spricht sich dafür aus, Versicherer dahin-
gehend zu verpflichten, dass sie die Elementarschadenversicherung beim 

Abschluss einer Gebäudeversicherung grundsätzlich mit anbieten und zwar 

unabhängig davon, ob das Haus in einem Risikogebiet steht. Einzurichten 
sei zudem ein staatliches Rückversicherungssystem, das der staatlichen 

Aufsicht unterliege. Eigentümer müssen die Wahlmöglichkeit haben! Durch 
das Zonierungssystem für Überschwemmungsrisiko, Rückstau und Star-

kregen der Versicherer kann es passieren, dass sie überhaupt keinen Ver-
sicherer finden, nämlich wenn sie ungünstig wohnen. Der bundesweit 

größte Verband für das selbstgenutzte Wohneigentum betont, dass Haus-
eigentümer nicht verpflichtet werden dürfen, eine Versicherung abzu-

schließen, "das wäre ein Eingriff in die individuelle Autonomie. Jeder muss 
selbst entscheiden können, ob er die monatlich anfallenden Versicherungs-

kosten tragen kann und möchte" 
Red.: H. Stapff 

 

 


